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5.2.2 Wahl des richtigen Zeitpunkts für die Behandlung

Um den besten Zeitpunkt für eine Behandlung zu bestimmen, muss die entsprechende Fläche 
eingehend untersucht werden, wobei die Wetterbedingungen und die Widerstandsfähigkeit der 
Pflanzen berücksichtigt werden müssen. 

Insbesondere im ersten Behandlungsjahr müssen die Abstände zwischen den 
Nachbehandlungen so kurz wie möglich sein, damit das Unkraut wenig oder überhaupt keine 
Möglichkeiten hat, sich zu erholen. Je schneller die Pflanzen „verhungern“, desto eher erzielen 
Sie (ausreichend) saubere Flächen.

Neu angelegte oder renovierte Gebiete müssen unverzüglich behandelt werden, wenn das erste 
Unkraut zu sehen ist (1-3 cm hoch), da die jungen Pflanzen sehr empfindlich und somit einfach 
abzutöten sind. Auch eine abschließende Behandlung am Ende des Herbstes wirkt sich günstig 
aus. So werden die Pflanzen zu einer Zeit weiter geschwächt, in der ihre Widerstandsfähigkeit 
ohnehin eingeschränkt ist.

Achtung! Führen Sie niemals eine Behandlung an 
Stellen durch, an denen sich Blätter auf dem Boden 
befinden!

5.2.3 Fingerdruckprobe

Die Arbeitsgeschwindigkeit wird in hohem Maße durch die Natur und die Dichte des Unkrauts 
sowie die Wetterbedingungen bestimmt. Während der Behandlung ist es sinnvoll, hin und 
wieder eine Fingerdruckprobe durchzuführen und so das Ergebnis zu beurteilen.

• Wenn ein dunkelgrüner Fleck sichtbar wird und der Druckpunkt sich feucht anfühlt, dann 
wurde die Pflanze gut getroffen und die Arbeitsgeschwindigkeit ist richtig. Die Pflanzen 
sind sichtlich schwächer.

• Wenn keine dunkelgrüne Verfärbung sichtbar ist, dann haben Sie das Gerät zu schnell 
bewegt.

• Wenn das Unkraut schwarz verbrannt oder verkohlt ist, dann haben Sie das Gerät zu 
langsam bewegt. 

Dazu nehmen Sie ein Blatt des Unkrauts zwischen 
Daumen und Zeigefinger und üben einen leichten 
Druck aus.




